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Unser Thema

Wie soll unsere Gesellschaft zukünftig aussehen? 
Wie stellen wir uns eine Gesellschaft vor, die  
digital geprägt ist und gleichzeitig das Attribut 
„menschlich“ trägt? 
Haben Christen etwas dazu zu sagen? 

Der Digitale Wandel verändert unsere Gesellschaft 
so tiefgreifend, dass er mit der Erfindung des 
Buchdrucks, gar mit der Entwicklung der Sprache 
verglichen wird. Der Wandel wird mit Euphorie 
oder Skepsis beobachtet, Utopien einer besseren 
Welt ohne Krankheit und Alter konkurrieren mit 
Dystopien vom totalen Digitalkapitalismus.

Wie könnte die Vision einer Gesellschaft  
aussehen, die den Menschen (nicht den Kunden) 
in den Mittelpunkt stellt?  
Was sagen Christen zu dieser Herausforderung?  
Sind sie sprechfähig? Sollten sie sich einmischen?

Wir laden Sie ein, mit hochkarätigen Fachleuten  
zu diskutieren und am Wandel mitzuwirken.

MEnSCHliCHE GESEllSCHAFt 4.0
Montag, 1. Juli 2019

11.00 Uhr Begrüßung

11.15 Uhr  Einführung  
Wie verändert der digitale Wandel unsere 
Gesellschaft und wie können wir den 
Wandel gestalten?  
Prof. Dr. Harald Welzer, Honorarprofessor 
für transformationsdesign an der Europa-
Universität Flensburg/Direktor der Stiftung 
Zukunftsfähigkeit FuturZwei

 Diskussion

12.30 Uhr Mittagspause

Einheit I:  Neues Menschenbild?
13.30 Uhr  statement: Der mensch – Gottes ebenbild 

oder mängelwesen?
  Prof. Dr. Magnus Striet, Professor für 

Fundamentaltheologie an der Universität 
Freiburg im Breisgau

  response: enhancement – Weg in die 
Freiheit oder Verstümmelung – entmachtung 
des menschen?

  Dr. Janina loh, Universitätsassistentin, Fakultät 
für Philosophie und Bildungswissenschaften, 
Universtät Wien

 Diskussion 

15:30 Uhr Kaffeepause 

Einheit II: Veränderte Arbeitswelt
16:00 Uhr  statement: Was verbirgt sich hinter arbeit 

4.0? Verheißung oder Bedrohung?
  Andreas Paschke, MES Competence & 

Solution Center msg treorbis GmbH, lingen 
  response 1: menschengerechte arbeit von 

morgen – wie sieht sie aus?
  Andreas luttmer-Bensmann, 

Bundesvorsitzender der Katholischen 
Arbeitnehmer Bewegung (KAB)

  response 2: Werden wir weniger arbeiten 
müssen? haben wir mehr Zeit durch roboter?

  Dr. Bettina-Johanna Krings, institut für 
technikfolgenabschätzung und Systemanalyse 
(itAS), Forschungsbereichsleiterin 
Forschungsbereich Wissensgesellschaft und 
Wissenspolitik, Karlsruhe 

18:15 Uhr Abendessen

Einheit III:  Wie verändert Digitalisierung 
Demokratie?

19:15 Uhr  öffentliches Podiumsgespräch:  
hebt die Digitalisierung die Demokratie 
aus den angeln? 

  Prof. Dr. Ursula nothelle-Wildfeuer, 
Professorin für Christliche Gesellschaftslehre, 
Albert-ludwigs-Universität Freiburg 

  Sabine Frank, Google Deutschland, leiterin 
Regulierung, Verbraucher- und Jugendschutz

  Michael Brendel, Studienleiter lWH und 
Blogger

 Oliver Eckert, CEO BurdaForward
 Moderation: ludger Abeln

Dienstag, 2. Juli 2019

08:00 Uhr Möglichkeit zum morgengebet

08:15 Uhr Frühstück

Einheit IV:  Veränderungen in der Alten- und 
Krankenpflege  

09:00 Uhr statement: Pflege von morgen 
  Martin Schnellhammer, living lab Wohnen 

und Pflege Osnabrück
  response 1:  maschinen in der Pflege? 
  Prof. Dr. Joachim Hertzberg, Deutsches 

Forschungsinstitut für Künstliche intelligenz, 
Universität Osnabrück

  response 2: menschenwürdige Pflege – 
wie gestalten wir den Digitalen Wandel für 
alte menschen?

  Dr. Hanno Heil, Vorsitzender des Verbandes 
katholischer Altenhilfe in Deutschland (VKAD)

11:00 Uhr Kaffeepause

11:30 Uhr Diskussion in Kleingruppen  

12:00 Uhr  Zusammenfassung: an welchen Themen 
werden wir weiterarbeiten?

12:30 Uhr mittagessenDr. michael reitemeyer 
Akademiedirektor

roland Knillmann  
leiter Abt. Kommunikation 
und Grundfragen

Franz Loth  
Caritasdirektor


